
COLLECTION MUSICALE EN FORMAT NUMÉRIQUE

Jakob Regnart (ca.1540-1599)
10 Lieder en forme de villanelles

à trois voix
(1583)

                                                                                     

EN 2014-136



1. Ach Gott ein grossen Pein (3 voix)

2. Ach härtes Herz (3 voix)

3. Ach Weh mir ist durchschossen (3 voix)

4. Ein süsser Traum (3 voix)

5. End hat der Streit (3 voix)

6. Ey das ich mich nit schamme (3 voix)

7. Gut Gsell, du machst dein Klagen (3 voix)

8. Ich hab ein lange Zeit (3 voix)

9. Venus du und dein Kind (3 voix)

10. Wann ich gedenck der Stund (3 voix)





COLLECTION MUSICALE EN FORMAT NUMÉRIQUE


Jakob Regnart (ca.1540-1599)
Ach Gott ! ein grossen Pein


Teutsche Lieder mit dreyen Stimmen
nach Art der Neapolitanen oder Welschen Villanellen (1583) no.49


EN2014-136(1)







Nomenclature :


        c 


        e 


        f 
        


1.  Ach, Gott! ein grosse Pein
Krencket das Hertze mein,
Dass ich mein niemand
Je darff machen bekandt:
Ach, Gott! ein grosse Pein!


2.  Das Fewr mit hellem Schein
Pflegt immer hitzig sein,
Noch brindt vil mehr mein Seel
Durch heimlich Fewr und Quel:
Ach, Gott! ein grosse Pein!


3.  Die innerliche Flamm
Schlegt ubers Hertz zusamm,
In dem Fewr ich verbrin
Ohn Hülff sterb ich dahin:
Ach, Gott! ein grosse Pein!


4.  Auss Angst, Jungfraw, hilff mir,
Mein Leben steht bey dir,
Hilff mir auss dieser Noth,
Sonst gibstu mich dem Todt::
Ach, Gott! ein grosse Pein!
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COLLECTION MUSICALE EN FORMAT NUMÉRIQUE


Jakob Regnart (ca.1540-1599)
Ach härtes Herz
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        b 


        d 


        e 
        


1.  Ach, härtes Hertz ! lass dich doch uns erweichen,
Lass mich zu deiner Huld endlich gereichen !
Wen sol doch nit erbarmen,
Das ichs muss alls erarmen ?


2.  Ach, starcker Felss ! lass dich doch eins bewegen,
Thu dein gewohnte Hert eins von dir legen !
Wen sol doch nit erbarmen...


3.  Ach, veste Burg ! lass dich doch eins gewinnen,
Ach, reicher Brunn ! lass mich nicht gar verbrunnen !
Wen sol doch nit erbarmen...


4.  Ach, Jungfraw ! merckt doch dises Wort darneben,
Wann ir mich mit ewer Hort dem Todt werd geben,
So habt ir auch, merckt eben,
Verwürckt ewr junges Leben.
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Ach Weh! mir ist durchschossen
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        c 
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        f 
        


1.  Ach Weh! mir ist durchschossen
Das junge Hertze mein,
Und light darin verschlossen
Ein schön Jungfrewelein:
Cupido blind,
Secht zu wie gschwind,
Hat mich gebracht in Pein. 


2.  Nun hab ich  irresgleichen
Gesehen keine nie,
Bey Armen noch bey Reichen,
Denn wie alleine die:
Sie ists allein,
Ja sie ich allein,
Von der ich singe hie.  


3.  Nennen wolt ich sie geren,
So ist es doch on Not,
Ich hab sie lieb in Ehren,
Red ich warlich on Spott:
Dass sie auch mich
Gantz hertziglich
Lieb, geb der ewig Gott.
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Ein süsser Traum
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        e 
        


1.  Ein süsser Traum mich thet
In Nachtes thu umbfangen,
Allda mich deucht ich het
Die mir macht in Verlangen :
Ich scherzt mit ir, und sie mit mir,
Vermaint ich wer in Freuden :
Aber, O Nacht ! du hast mir bracht
In Angst mit deinem Scheiden.


2.  Freudlich ich sie empfieng,
Freudlich wir redten beide,
Freudlich sir mich umbfieng,
Erst wust ich nichts von Leide :
Ich scherzt mit ir...  


3.  Ins paradeiss ich dacht
Wollust het uns umbgeben,
Darzu hat uns gebracht
Das süss vermeinte Leben :
Ich scherzt mit ir...


4. In dem der Tag anbrach,
Die Sonn die kam geschlichen,
Und da ich nichts ersach,
Ward ich so gar erblichen :
Wolt Gott die Nacht weren mit Macht,
So blieb ich hie in Freuden,
Aber, O Nacht ! du hast mir bracht
Gross Angst mit deinem Scheiden.
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        b 


        d 


        e 
        


1.  End hat der Streit, der Thorheit ist genug,
Es ist wol Zeit, das ich würd einmal klug :
Dann Liebes Spil bedarff gar vil,
Muss nerrisch sein, der es anfahen will.


2.  Durch Lieb hat sich verderbt manch junger Man,
Darumb frag mich wer des Bericht will han :
Dann Lieb verblendt, das biss zum Endt
Der Mensch sein Schad noch Nutzen nit erkent.


3.  Wers im gut meint, gibt im gut Unterricht,
Dem wird er Feind und denckt man güns im nicht :
Kein trewer Rath findt bey im Stat,
Den rechten Weg sicht er wanns ist zu spat.


4.  Drumb, junger Mann, ein Spiegel hast an mir,
Nimb dich nit an umb Lieb ehe dirs gebür :
Hüt dich mit Fleiss, Lieb hat viel Meuss,
Wol dem der wird durch fremden Schaden weiss !
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1.  Ey! das ich mich nit schamme!
Was soll doch immer das,
Das ich mit Liebes Flamme
Mich so verblenden lass
Nach ir in Lieb zu streben?
So es doch ist vergeben.


2.  Ich thu mich vil besinnen,
Mach mir vil seltzam Lehr
Wie ich sie möcht gewinnen,
Ist doch gleich hin als her:
Ja brecht ich mich ums Leben,
So wers doch alls vergeben.


3.  Ich sieh so vil der Zeichen
Das sie mein achtet klein,
Sie ist nicht zu erweichen,
Ir Hertz ist eytel Stein:
Was soll ich dann anheben,
So es ist alls vergeben?


4. Bin ir zu Lieb offt gstanden
Im Wind und Regen kalt,
Das acht ich mir kein Schanden,
Ja noch mein Meinung b’halt,
Durch embsig trewes Dienen
Sie endlich zu versienen.
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1.  Ey! das ich mich nit schamme!
Was soll doch immer das,
Das ich mit Liebes Flamme
Mich so verblenden lass
Nach ir in Lieb zu streben?
So es doch ist vergeben.



2.  Ich thu mich vil besinnen,
Mach mir vil seltzam Lehr
Wie ich sie möcht gewinnen,
Ist doch gleich hin als her:
Ja brecht ich mich ums Leben,
So wers doch alls vergeben.



3.  Ich sieh so vil der Zeichen
Das sie mein achtet klein,
Sie ist nicht zu erweichen,
Ir Hertz ist eytel Stein:
Was soll ich dann anheben,
So es ist alls vergeben?



4. Bin ir zu Lieb offt gstanden
Im Wind und Regen kalt,
Das acht ich mir kein Schanden,
Ja noch mein Meinung b’halt,
Durch embsig trewes Dienen
Sie endlich zu versienen.
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        b 
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1.  Gut Gsell, du machst dein Klagen
Gar hefftig, gross und schwer,
Daneben wilst nit sagen
Was gut und rathsam wer :
Darumb so geh fürbass,
Und mich zu Friden lass !


2.  Euch ist nit gut zu trawen
Ob ir gleich braucht gut Wort,
So bald ir ein Jungfrawen
Nur einmal habt betort :
So last ir bald darvon,
Nembt euch umb andre an !  


3.  Ir schreyt gar vil von Schmertzen
Und machet gross ewr Not,
Geht euch doch nit von Hertzen,
Ist nichts als lauter Spot:
Setzt die auffs Narrensail,
Biet euch einer andern Fail !


4.  Hüt euch, ir jungen Maiden,
Glaubt mir zu diser Frist :
Last euch die Knaben laiden,
Dann sie sein voller List :
Versorget wol ewr Ehr,
Sonst gelt ir nichtes mehr !
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1.  Ich hab ein lange Zeit,
Meidlein, umb dich gefreyt,
Wie du das tregt gut Wissen,
Drumb bitt ich, sey geflissen,
Auf dass einmal zum End
Möcht kommen gar behend.


2.  Ich wils vor mein Person
An mir nit mangeln lon,
Den Abend als den Morgen
Ohn Underlass thun sorgen,
Samit wir alle beid
Ergetzen unser Laid.


3.  Weil dann dein Sinn und Gmüt
Sich wendt zu mein Geblüt,
So hab ich mich ergeben
Nach deinem Willen zu leben :
Hertzallerliebste mein,
Ich wil dein Aigen sein.


4.  Nun wölln wir alle beid
Leben in grosser Freud
Nach Venus Lust und Willen,
Und auch Cupido zillen,
Mit unser Hertzen Gunst
Leschen der Liebe Brunst.
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2.  Amor, du Kindlein bloss,
Wem dein vergiftes Gschoss
Das Hertz einmal berüret,
Der wird alsbald verfüret,
Wie ich wol hab erfaren
In meinen jungen Tagen.


3.  Für nur ein Freud allein
Gilstu vil tausend Pein,
Für nur ein freundlichs Schertzen,
Gibstu vil tausend Schmertzen,
Wie ich wol hab erfaren
In meinen jungen Tagen.


4.  Drumb rath ich jederman
Von Lieb bald abzustahn,
Dann nichts ist zu erjagen
In Lieb, dann Weh und Klagen :
Wie ich wol hab erfaren
In meinen jungen Tagen.


1.  Venus, du und dein Kind
Seid alle beide blind,
Und pflegt auch zu verblenden
Wer sich zu euch thut wenden,
Wie ich wol hab erfaren
In meinen jungen Tagen.
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œ œ œA


Ve nus, du und dein


˙ Œ œ


Kind Seid


˙ ˙


Kind Seid


˙
˙


Kind Seid


.œ


j


œ œ œ
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1.  Wann ich gedenck der Stund, da sich mein Leiden
Zum ersten mal anfieng sampt meinem Klagen,
Mein Hertz im Leib wil mir vor Laid verzagen.


2.  Vil lieber wolt ich sein bey Türcken und Heiden
Als nur bey dir, die du mein Hertz thust hagen:
Mein Hertz im Leib wil mir vor Laid verzagen.


3.  Ach! dasss ich mücht auss disem Leben scheiden,
Dann ich mich an dem Kreutz schon müd hab tragen:
Mein Hertz im Leib wil mir vor Laid verzagen.


4.  Weil ich denn muss in so betrübtem Wesen,
Wöll oder nit, erstreben oder genesen,
So bitt ich Gott, er will mich bald erlösen.
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